
    

Logo für familienfreundlichen Arbeitgeber Mainfranken 

Die STADTBAU WÜRZBURG GMBH hat in 2011 als eines von über 20 Unternehmen an diesem Wett-
bewerb der Region Mainfranken teilgenommen und das Logo „Familienfreundlicher Arbeitgeber 
Mainfranken“ erhalten. Mit diesem Wettbewerb zeichnet die „Region Mainfranken GmbH“ main-
fränkische Arbeitgeber aus, die durch familienorientierte Maßnahmen in besonderer Weise auf die 
Belange der erwerbstätigen Eltern eingehen. 
    

So sieht das Logo aus : 

    

Folgende Aktivitäten auf Unternehmensebene haben zu unserer Würdigung durch das 
Logo geführt: 
 

• Flexibilisierung der Arbeitszeit und des Arbeitsortes (Gleitzeit, Teilzeit-
modelle, Vertrauensarbeitszeit, familienfreundliche Urlaubsregelungen, Job-Sharing, 
Freistellungen, flexible Pausenregelungen, alternierende Teleheimarbeit, Home Office) 

• Familienfreundliche Personalentwicklung (Planungsgespräch vor der Elternzeit, 
Vertretungseinsätze, Unterstützung aktiver Vaterschaft, Rückkehrgespräche, Förderung 
weiblicher Führungskräfte) 

• Informations- und Kommunikationspolitik (familienfreundliches Betriebsleit-
bild, Ansprechpartner für Familienbezogene Themen, Information der Beschäftigten über 
familienfreundliche Angebote, Social Sponsoring, Kooperation mit Kommune 

• Entgeltbestandteile, monetäre Leistungen (Kinderbonusgeld, bezahlte Frei-
stellungen, zinslose Darlehen, Spenden und Unterstützung für familienfreundliche Ein-
richtungen) 

 
Zudem initiieren, unterstützen und begleiten wir in unseren Geschäftsaktivitäten folgende 
familienfreundliche Maßnahmen  und Projekte: 
 

• Familienoffensive in Rottenbauer für junge Familien, die gerne in den eigenen vier Wänden 
leben möchten (10,-- EUR / Quadratmeter Preisnachlass pro Kind beim Kauf eines 
Grundstückes der Baugebiete Rottenbauer Nord und Lengfelder Höh). Darüber hinaus 
übernimmt die Stadtbau für 1 Jahr die Kosten für die Betreuung der Kinder – egal ob 
Kinderkrippe, Kindergarten oder Ganztagesschule. Bis zu einem Betrag von 2000,-- EUR 
erstatten wir diese Kosten gegen Nachweis. 

• Übernahme von  Baukostenanteilen bei  der Erweiterung des AWO-Kindergartens „Kleiner 
Globus“ um 12 Kinderkrippenplätze 

• Errichtung und Übernahme Kostenanteil Bewegungsfeld (landläufig Spielplatz) in der 
Pariser-/Römerstraße am Heuchelhof) 

• Sponsoring Kindergruppe (Fördergruppe) aus Hl. Kreuz mit 1 x Schwimmen / Woche für 
Kinder und Erzieher/innen 

• Graffiti-Workshop im Zellerauer Ferienprogramm mit Besprühen von Garagenwänden 
unter Mitwirkung des Jugendamtes 

• Unterstützung des DAHW-Kinderfestes z.B. mit Traktorfahrten 
• Investor bei der Entwicklungsmaßnahme „Familiengerechtes Wohnen in der Zellerau“ 



• Mitwirkung bei der Entwicklung der Projekte „Spieli“ und „DJK-Stadion“ der Maßnahme 
„Rahmenplan Zellerau“ 

• Schaffung neuen Wohnraums für Familien – gefördert und frei finanziert 
• Generationsübergreifende Gestaltung See Lindleinsmühle:  
• Unterstützung des Ferienprogramms „Abenteuerland“ am Heuchelhof 
• Kooperationsprojekt „Treffpunkt Altes Schwimmbad“ am Heuchelhof 
• (Finanzielle Unterstützung des Kinder- und Jugendprojekts „Connected“ am Heuchelhof. 

Im Rahmen von „Stadt für Kinder“ ist dieses Projekt neben dem Jugendzentrum ein 
weiterer Anlaufpunkt für die Jugend im Alter von 12 bis 16 Jahren des Stadtteils. Zweimal 
pro Woche treffen sich die Kids im Spielhaus Heuchelhof des ökologischen Spielgartens in 
der Berner Straße, um zu kochen, zu spielen, zu basteln und Projekte auszuarbeiten. Die 
Stadtbau ermöglicht mit ihrer Spende die Erhaltung eines zusätzlichen Öffnungstages. 

• Verstärkte Investitionen in die Gestaltung des Wohnumfeldes und in attraktive Kinder-
spielplätze 

 

 

 

 


